
Es ist kaum zu glauben, was Ihr uns in den wenigen September-Tagen gezeigt habt und welche Fü lle 
an Informationen und Eindrü cken Ihr uns vermittelt habt. 
Ich habe mich immer sicher gefü hlt, sogar in so heiklen Momenten wie vor Antritt der Rü ckfahrt in 
Lemberg bei strömenden Regen, wo der gebuchte Zug ausfiel. Da hätten wir ohne Dich dumm 
dagestanden! Ihr Vier: Du, Maria, Ihor, Halina seid ein gutes Team, dem ich weiterhin Erfolg und 
Resonanz bei Euren Aktivitäten wü nsche. 
Manfred Mü ller, Köln, Reise 2007 
 
Die Karpatenlandschaft habe ich immer frisch von den Augen und werde sie auch nicht vergessen. 
Es war fü r Jan schön, Erfü llung seiner Träume, aber fü r mich war es eine Ü berraschung dort die 
Wurzel meiner Vorgänger zu finden, die ich nicht gesucht und nicht geahnt habe. Ich war und bin 
glü cklich die Reise angenommen zu haben. 
Ludmila und Jan Vicanek, Hemmingen, Reise 2007 
 
Die Reise hat mir auß erordentlich gut gefallen, sie war gut organisiert, abwechslungsreich, 
gelegentlich etwas anstrengend, und gab mir einen ersten Eindruck von Lviv und den ukrainischen 
Karpaten. 
Wenn ich ein paar Punkte hervorhebe, so bedeutet das nicht, dass ich das ü brige nicht gut gefunden 
hätte, ich strebe nicht nach Vollzähligkeit. 
Zuerst möchte ich Deine stets fröhliche und auch in schwierigeren Situationen nicht versagende 
Reiseleitung nennen. Du hast uns vom nächtlichen Eintreffen auf dem Bahnhof in Lviv bis zum etwas 
aus dem Rahmen fallenden Grenzü bertritt bei Przemysl stets gut begleitet, ich hatte immer das 
Gefü hl, mich auf Dich verlassen zu können, was im fremden Land wichtig ist. 
Dann möchte ich die Kü che von Maria hervorheben, sie hat ganz ausgezeichnet fü r unser leibliches 
Wohl gesorgt und damit zum Erfolg der Reise beigetragen. Und schließ lich hat mir die fundierte 
Stadtfü hrung durch Prof. Mucha sehr gut gefallen, ich habe schon verschiedene Fü hrungen in den  
verschiedensten Städten mitgemacht, aber nur wenige so gute. 
Gerd Breuer, Berlin  Reise 2007 
 
Ich denke oft an die Zeit in der Ukraine. Du hast mir mit vielen Fü rsorge eine ganz neue Welt gezeigt, 
eine Welt, die mich fasziniert. Du hast ein wunderschönes Heimatland. Hoffentlich verstehen es die 
Verantwortlichen die Schönheit des Landes zu schü tzen und zu erhalten. 
Renate Mü ller, Ludwigshafen, Reise 2006 
 
Du hast uns zusammen mit Ihor, Halja und Marija Euer Land näher gebracht. Wir denken öfters an 
Lviv, besonders bei jeder Vorstandssitzung unseres Vereines. 
Hanspeter und Marianne Schladt, Neuwied, Reise 2005 
 
Wir denken noch gerne an unsere schöne Reise zurü ck. 
Christa und Udo Heinzelmann, Neuwied, Reise 2005 
 
Vor unserer Reise war die Ukraine fü r uns, leider, ein unbeschriebenes Blatt. Das wir es hier mit 
einem besonderen Volk, einer eigenen Sprache und einer eigenen Kultur zu tun haben, ist uns erst 
nach der Reise klar geworden. 
Und ihr alle:Ihor mit seinen unerschöpfliche Trinksprü chen, Halja mit ihren wunderbaren Reden, 
Bohdan, der immer lachte und uns sicher ü berall hin fuhr und Marija, die so liebevoll fü r unser 
leibliches Wohl sorgte, Olga –  der sprachliche Mittler zwischen uns und den ukrainischen Menschen, 
aber auch die Vermittlerin zwischen den Herzen.  
Der Urlaub in der Ukraine war fü r uns ein Erlebnis, das noch lange in uns wahr sein wird. 
Brigitte und Arnulf von der Stein, Friedewald, Reise 2004 
 
Wir hatten auf der Reise sehr viele schöne Begegnungen und Erlebnisse. 
Roswitha und Josef Matschiner, Ludwigsburg, Reise 2004 
 
Czernowitz war fü r mich ein Herzensanliegen schon vor 9 Jahren. Ich habe die Stadt in mich 
aufgesogen mit ihrer Architektur, Kirchen, Menschen, ihren pulsierenden Leben. Du hast sie mir 
geöffnet vom Basar ü ber die Kirchen und Friedhöfe bis zum Rathaus. Ein besonderer Dank dafü r! 
Danke aber auch fü r Lemberg mit Bohdan Mucha, fü r die Karpaten mit Iwan und vielen anderen und 
fü r das Huzulenfest mit unserem Tanz “Linksherum“  
Gü nter Brenner, Neuwied, Reise 1996 und 2005 
 


